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Informationen zur Förderung 
von Photovoltaikanlagen

Zistersdorf fördert die Anschaf-
fungen von Photovoltaikanla-
gen für Gemeindebürger.
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E-Bike Förderung wirkt

Schon zahlreiche Anträge konn-
ten ausbezahlt werden. Nutzen 
Sie weiter das Angebot.
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Bundespräsidentenwahl

Hier finden Sie alle Informatio-
nen zur  Wahl am 09. Okt. 2022.
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Ende Juli fand die Eröffnung des 
neuen Hotel "Vino Q" im Stadtzent-
rum statt. In kürzester Zeit wurde ein 
ganzer Häuserblock revitalisiert. Der 
Komplex verfügt heute über moderne 
Hotelzimmer und Wohnungen samt 
neuem Fitnessstudio, welches Hotel-
gäste frei mitbenützen können. Für das 
Frühstück sorgt die Konditorei Baum-
hackl. Ein Getränkehändler, das Rad-
Fachgeschäft Pollak, der Postpartner 
& Bipa ergänzen das Angebot. Am 
12. September 2022 eröffnet "Trend 
Mode"  (Kleidung und Schuhe für Groß 
und Klein).

„Jedes Qualitätszimmer im Wein-
viertel ist ein wertvoller Beitrag“ be-
tont Tourismus-Geschäftsführer Han-
nes Steinacker, und Nationalrätin 

Angela Baumgartner ergänzt, „Ja, das 
ist Stadterneuerung und Innenstadt-
belebung in Perfektion“. Zahlreiche 
Festgäste waren schwer beeindruckt 
und Bürgermeister Helmut Doschek 
bedankte sich in seinen Worten für die 
nachhaltige Investition und Bereiche-
rung für die Großgemeinde Zistersdorf. 

Profitieren wird das Projekt auch vom 
neuen Radwegenetz (Bericht Seite 
10), welches den Standort Zistersdorf 
weiter bekannt und für den Tourismus 
über die Grenzen hingweg attraktiv 
macht.

Im Stadtzentrum von Zistersdorf geht das neue 
Hotel "Vino Q" ab sofort online!

VINO Q
Link zur Website



2 | August & September 2022

In meiner Zeit als Vizebürger-
meister haben wir schon einige 
neue Herausforderungen meis-
tern müssen. Eine dieser Her-

ausforderungen ist die Energiekrise, jedoch sehe 
ich da auch eine Chance und vor allem eine Be-
schleunigung der Energiewende gegeben.

Ich bin in der letzten Zeit sehr oft in der Natur unter-
wegs und bin sehr froh, dass ich in so einer schönen 
Gegend wohnen darf. Mein Heimatort bietet weit-
läufige, ebene Wege entlang des Waldes, genauso 
wie hügelige Wege mit schönen Geländekonturen.

Eines ist mir in den letzten Monaten schon auch 
immer wieder bewusst geworden: wenn sich im Be-
reich Klimawandel nicht etwas ändert, werden wir 
diese schöne Landschaft in dieser Form langfris-
tig nicht mehr so bewundern können. Das Thema 
„Erneuerbare Energie“ hat in Kombination mit der 

Energiekrise eine Beschleunigung bekommen. So 
sehe ich auch den Zusammenhang mit der Natur. 
Wenn wir die schöne Landschaft an unsere nächste 
Generation so übergeben wollen, wie wir sie gerne 
erleben, dann müssen wir diese auch aktiv vor dem 
Klimawandel schützen. 

Ich sehe den Ausbau der „Erneuerbaren Energie“ in 
Kombination mit Natur als ein notwendiges Mitei-
nander, um langfristig gegen den Klimawandel an-
kämpfen zu können. Ich hoffe, dass wir durch diese 
Krise einen Schritt in einen nachhaltigen Umgang 
mit unserer Natur machen, denn der „earth overs-
hoot day“ (der Tag, an dem die nachwachsenden 
Produkte der Welt für das Jahr 2022 aufgebraucht 
sind), ist der 28. Juli 2022 gewesen.

Elmar Schöberl, BEd.
vize-bürgermeister

Feierliche Eröffnung des 
Dorfladens in Loidesthal

In den Räumlichkeiten der ehemaligen Raika-Filia-
le wurde am 01. Juli 2022 der neue Dorfladen des 
Loidesthaler Dorferneuerungsvereins feierlich er-
öffnet. Neben Vize-Bürgermeister Elmar Schöberl 
und Reinhard Füllerer (ImWind) überzeugten sich 
auch zahlreiche LoidesthalerInnen von dem gelun-
genen Start.

Durch viel Eigeninitiative, aber auch tatkräftiger 
Unterstützung durch die Stadtgemeinde, konnte 
ein engagiertes Team das gemeinsame Projekt in-
nerhalb von nur drei Monaten realisieren. Die neue 
Ausstattung des Dorfladens wurde unter ande-
rem durch die Stadtgemeinde Zistersdorf und den 
Windkraftanlagenbetreiber ImWind finanziert. 

Betrieben wird der Dorfladen durch Fam. Braun 
(Brauni’s Hofladen), dabei unterstützt auch ein 
Team aus LoidesthalerInnen durch freiwillige Ar-
beit. Der Dorfladen wird als Sel bstbedienungsla-
den geführt und ist täglich von Montag bis Sonntag 
in der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr geöffnet.

Neben täglich frischem Brot und Gebäck, verschie-
densten Milch- und Fleischprodukten, saisonalem 

Obst und Gemüse, gibt es zahlreiche Spezialitäten 
aus der Region, so wie frische Getränke und Kaffee. 

Der Dorfladen soll nicht nur Nahversorger sondern 
auch Treffpunkt für Jung und Alt sein. Zum Verwei-
len lädt dabei auch das von der Landjugend Zisters-
dorf gestaltete Rastplatzl ein. 

Gemeinderat Ing. Herbert Schödl, DI Petra Lehner,      
Erwin Braun, Vizebürgermeister Elmar Schöberl, BEd., 
Martin Braun, Gerhard Emminger, Herta Zehenter,         
Ing . Reinhard Füllerer (Im Wind), Helga Frohner
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Das Thema Teuerung stellt auch unsere Großge-
meinde vor große Herausforderungen. Alleine im 
Energiebereich der Großgemeinde sind bis Ende 
2023 Mehrkosten von rund € 320.000,-- prognos-
tiziert, Straßenbeleuchtungen noch nicht mitein-
gerechnet.  In Sachen Einsparungen etwa ganze 
Orte nachts nicht mehr beleuchten? Als Polizist 
wird mir gerade unwohl. In der Privatwirtschaft ist 
die Formel einfach: Teuerungen werden naturge-
mäß an den Kunden weitergegeben. Ist es dann 
für eine Gemeinde redlich, gleichfalls zu handeln? 
Der Aufschrei der Bevölkerung wäre wohl enorm, 
wenn etwa Gebühren saftig angehoben und alles 
eins zu eins weiter verrechnet würde.  Unsere Groß-
gemeinde hat rechtzeitig erkannt, dass grundsätz-
lich wir selbst für unsere Finanzkraft verantwortlich 
sind. Einmal mehr zeigt sich, dass Einnahmen aus 
der Windkraft krisenfester sind als aus anderen Be-
reichen. Rechtzeitig zu planen, sich neuer Themen 
anzunehmen, neue Bereiche zu bearbeiten, die auf 
den ersten Blick beinahe utopisch scheinen, ist 
grundlegender Teil meiner Arbeit.

Wir leben in einer der trockens-
ten Gegenden Österreichs. 
Kein Grund zur Panik, aber für 
mich jedenfalls Grund genug, 
sich dem Thema Renutzung geklärten Wassers 
zu widmen. Da fließt viel Ungenutztes ins Schwar-
ze Meer, von uns ständig produziert und trotzdem 
brauchbar für…? Andere denken aufgrund der Teu-
erungen erstmals darüber nach, wir sind bereits 
mitten in der Schaffung einer Energiegemeinschaft.
Und während sich alle Sorgen um Ackerbodenver-
schwendung machen, entsteht in unserer Großge-
meinde das erste Versuchsprojekt Agriphotovoltaik 
seiner Art: Weinbau kombiniert mit Photovoltaik.

Schaffen wir jetzt die Basis einer lebenswerten Zu-
kunft für kommende Generationen. Ihnen und Ih-
ren Lieben weiterhin alles Gute!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!

Helmut Doschek
Bürgermeister

In Maustrenk entstand in den letzten Monaten ein 
neuer Freizeitbereich. Unter tatkräftiger Mitwirkung 
der Ortsbevölkerung und mit finanzieller Unterstüt-
zung der Gemeinde konnte ein Spielplatz mit an-
grenzender Blumenwiese verwirklicht werden. Der 
Bauhof Zistersdorf stellte die Spielgeräte zusam-
men und der Verein Grüneres Leben setzte Bäume 
als künftige Schattenspender. 

Die Senioren schnizten Schmetterlinge aus Holz 
aus, bemalten diese gemeinsam mit den Kindern 
und verzierten dann den tollen Spielplatz.

Im Juli fand im Rahmen eines Spielplatzfestes die 
feierliche Eröffnung der gesamten Anlage statt. 
Ortsvorsteher Erwin Löffler freute sich über den 
zahlreichen Besuch von Jung und Alt. Bürgermeis-
ter Helmut Doschek betonte den vorbildlichen Ar-
beitseifer der Ortsbevölkerung. 

Gute Stimmung beim Spiel-
platzfest in Maustrenk

Bei Würstel & Aufstrichen, Kaffee & Kuchen und 
kühlen Getränken konnten alle Anwesenden einen 
beschwingten Nachmittag verbringen. 

OV Erwin Löffler (zweiter v.l.) mit der Ortsbevölkerung
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In der Sitzung des Gemeinderates vom 22. Juni 
2022 wurde eine Förderung für die Errichtung 
und Erweiterung privater Photovoltaikanlagen be-
schlossen. Ansuchen können ab sofort eingebracht 
werden. Das erforderliche Antragsformular mit 
den detaillierten Förderungsrichtlinien findet sich 
auf der Homepage der Stadtgemeinde Zistersdorf. 
Besonders hervorzuheben ist, dass die Förderung 
für jede Größe von PV-Anlagen sowie für Einfami-
lien- als auch für Wohnungseigentümer und Mieter 
möglich ist. Ein verbindlicher Anspruch auf den Er-
halt einer Förderung besteht allerdings nicht.

Folgenden Voraussetzungen bzgl. der Förderfähig-
keit müssen vorliegen:

Vorlage saldierter Rechnungen von österreichi-
schen Betrieben, diese dürfen zum Zeitpunkt des 
Ansuchens nicht älter als drei Monate und nicht vor 
dem 1. Juli 2022 ausgestellt worden sein,

Unverbindliche Anmeldung für die Erneuerbare 
Energiegemeinschaft Zistersdorf,

Aufrechter Hauptwohnsitz in der Großgemeinde 
Zistersdorf.

Diese Gemeindeförderung ist nach heutigem Wis-
senstand mit aktuellen Landes- und Bundesförde-
rungen kombinierbar.

Die derzeitige Bundesförderung sieht für PV-Anla-
gen bis 10 kWp eine Förderung von € 285,-/kWpm 
vor. Die Antragstellung muss jedoch in den vorge-
gebenen Zeitfenstern - heuer beispielsweise von 
23. August bis 20. September bzw. von 18. Oktober 
bis 15.November - erfolgen. Umfassende Details zu 
den Fördervoraussetzungen stellen beispielsweise 
die Energieberatung NÖ (https://www.energie-noe.
at/foerderung-fuer-photovoltaik) oder der Bundes-
verband Photovoltaic Austria (https://pvaustria.at/
eag-investzuschuss/) zur Verfügung.

Das Land NÖ vergibt im Rahmen der Wohnbauför-
derung für die Errichtung einer Photovoltaikanlage 
„Punkte“, welche in der Gesamtbewertung zu einer 
höheren Förderung führen können. 

Bitte beachten Sie, dass sich Förderungen kurzfris-
tig ändern können. Letztgültige Informationen soll-
ten immer direkt bei den Förderstellen eingeholt 
werden.

Infos zu Photovoltaikanlagen 
und deren Förderung 

Energiegemeinschaft
Unverbindliche Anmeldung

Antragsformular
Link zur Website

Bürgermeister Helmut Doschek, Gemeinderat Markus Heintz  



 August & September 2022 | 5

Beim Festakt im Juni 2022 wurden auch verdiente 
Personen geehrt. Den goldenen Zistersdorfer Eh-
renring erhielten Helmut Lehner und Martin Öster-
reicher. Helmut Lehner war als langjähriger Stadtrat 
und Vizebürgermeister aktiv und hatte - nicht nur ob 
seiner Körpergröße – in vielen Bereichen stets den 
Überblick. Martin Österreicher war ebenfalls lang-
jähriger Gemeinde- und Stadtrat. Beide zeichneten 
sich durch Ihre kommunikative und offene Art aus.
Der ausgeschiedene Stadtamtsdirektor Dr. Josef 
Mötz erhielt für seine Schaffenszeit den silbernen 
Zistersdorfer Ehrenring. In der Laudatio wurden 
sein profundes Fachwissen und seine professionel-
le juristische Unterstützung der Politiker hervorge-
hoben. Zuletzt wurden noch an 4 ausgeschiedene 
Ortsvorsteher Ehrennadeln überreicht. Die „Orts-
kaiser“ Johann Loibl aus Gaiselberg, Emmerich 
Prior aus Loidesthal, Leopold Höß aus Großinzer-
dorf und Leopold Ehm aus Windisch-Baumgarten 
waren allesamt jahrelang für ihre Ortsbevölkerung 
Ansprechpartner und Sprachrohr zugleich. 

Erschütternd war wenige Wochen danach die trau-
rige Nachricht, dass Leopold Ehm von uns gegan-
gen ist. Gemeindevertreter, Ortsbevölkerung und 
alle, die Leopold kannten, werden ihm stets ein wür-
diges Andenken bewahren. Erwähnenswert ist die 
Auszeichnung von Frau Franziska Bogenstorfer aus 
Loidesthal, die für ihr Schaffen im Museumsdorf Nie-
dersulz im Juni 2022 von Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner das goldene Ehrenzeichen für Ver-
dienste um das Bundesland NÖ überreicht bekam.  

Ehrungen, Auszeichnungen 
und Rückblick auf unsere 
Festwoche 

Wir suchen Unterstützung 
Stellenausschreibung

Sekretariat HTL Zistersdorf                     
(Teilzeit 20-25 Wochenstunden)

Organisation des standortspezifischen Schul-
betriebes mit folgenden Aufgaben:

Selbständige Durchführung von Sekretariats- 
und Verwaltungsarbeiten

Telefonvermittlung und Terminkoordination

Eigenständiges Erstellen von Protokollen und 
statistischen Auswertungen

Aktive Mitarbeit zur Weiterentwicklung und 
Ausbau des Schulstandortes

Dienstort Zistersdorf (K9, Schlossplatz 6, 2225 
Zistersdorf) mit wiederkehrenden Aushilfen am 
Sitz der Schule in Mistelbach

Stellenausschreibung
Link zur Website

Großgemeinde Zistersdorf
Festwoche 2022
Hier geht's zum Video 
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Die Polytechnische Schule Zistersdorf kann auf ein 
ereignisreiches Jahr zurückblicken: war das erste 
Semester noch von vielen Aktivitäten, die online 
über die Bühne gingen, geprägt, so konnte man im 
zweiten Semester so richtig durchstarten. Neben 
vielen Exkursionen wie in die Berufsschule Laa oder 
Zistersdorf, einem Lehrausgang zur FCC oder dem 
Tag der Schulen beim Bundesheer in Mistelbach, 
konnten erstmals wieder Bewerbe durchgeführt 
werden. Beim Polycup in Korneuburg, an dem die 
Schulen des Weinviertels teilnahmen, konnte sich 
die Mannschaft der PTS Zistersdorf den hervor-
ragenden zweiten Platz erkämpfen. Auch bei den 
Viertelsbewerben im Fachbereich Metall in Mis-
telbach durfte man sich über einen zweiten Platz 
freuen. Der traditionelle Erste-Hilfe-Kurs des Roten 
Kreuzes Zistersdorf wurde wieder angeboten und 
zahlreich besucht. Ein besonderes Highlight war 
auch der Besuch der Aigner Schwestern an der PTS. 
Diese sorgten bei den Paralympics gemeinsam mit 
ihrem Bruder für einen wahren Madaillenregen für 
Österreich. Beeindruckt von den Leistungen der 
Spitzensportlerinnen waren nicht nur die SchülerIn-
nen, sondern auch Bürgermeister Helmut Doschek, 
Patrik Busch, unser Schulobmann Leopold Born 
sowie Vertreter der NÖ Versicherung und der Rai-
ka, die gerne der Einladung zu diesem spannenden 
Vormittag an der PTS gefolgt waren. Den Abschluss 
des erfolgreichen Schuljahres bildete ein Ausflug 
an den Neusiedlersee nach Podersdorf, bevor es 
nach der Zeugnisverteilung und den Ferien für die 
meisten mit der Berufswelt weitergeht!

Ein ereignisreiches Schuljahr 
in der Poly Zistersdorf

Kiga Ferienbetreuung 

„Wähle einen Beruf, den du liebst und du brauchst 
keinen Tag mehr zu arbeiten“.  Elementarpädago-
gInnen begleiten Kinder vom Kindergarteneintritts-
alter bis zur Einschulung. In Zistersdorf ist dieses 
Service lückenlos auch in den Sommerferienmo-
naten gegeben. Am Ende des Kindergartenjahres 
durfte endlich wieder ein Sommerfest stattfinden.  
Die Kinder feierten das 50 Jahre Jubiläum der Groß-
gemeinde Zistersdorf und den 100. Geburtstag des 
Landes NÖ mit. Das Kindergartenteam schickte alle 
Kinder und ihre Familien auf eine Rätselreise. An-
schließend wurden die künftigen Taferlklassler an 
diesem gemütlichen Nachmittag bei strahlendem 
Sonnenschein verabschiedet. Das Leben bringt 
auch für Kinder Veränderungen und Herausforde-
rungen mit sich. Für die Einen ist dies der bevorste-
hende Kindergarteneintritt, für die Anderen ist es 
der Abschied. Menschen, die mit Kindern arbeiten, 
ist es eine Freude und ein Privileg, sie auf ihrem Le-
bensweg begleiten zu dürfen und ihnen dabei eine 
Stütze zu sein.



Schulbeginn - Besondere 
Vorsicht auf unseren Straßen 
ist gefragt

Jahr für Jahr werden landesweit viele Verkehrsun-
fälle am Schulweg registriert, besondere Vorsicht 
ist daher bei allen Verkehrsteilnehmern geboten. 
Für die Eltern empfiehlt es sich, vor allem mit den 
Taferlklasslern den Schulweg schon vor Schulbe-
ginn mehrmals zu üben, um so mögliche Gefahren-
stellen von Anfang an zu erkennen. 

Oft trägt auch starkes Verkehrsaufkommen in Stoß-
zeiten rund um die Schulen zu unübersichtlichen 
und gefährlichen Situationen bei. 

Es wird daher wieder auf die Er-
gebnisse des letztjährigen Ge-
meindeprojekts „Sicher in die 
Schule“ (siehe Bild unten) verwie-
sen.  Im Idealfall können die Kin-
der den gesamten Schulweg allein meistern. Sollte 
dies noch nicht möglich sein, dann wird ersucht, 
die roten Planbereiche mit dem PKW tunlichst zu 
meiden. Ersatzweise können die neu geschaffenen 
„Elternhaltestellen“ und „Kiss&Go-Zonen“ genutzt 
werden. 

SCHWEINBERGERSTRASSE 2

2225 ZISTERSDORF

TEL. 02532/2251

WWW.MAZDA-SCHWEINBERGER.AT

MAZDA
SCHWEINBERGER

Mazda CX-60 Plug-In Hybrid – Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 1,5 Liter/100 km und 23 kWh Strom/100 km.
CO2-Emissionen: 33 g/km. Werte sind Mittel-werte für Kraftsto� - und Stromverbrauch bei durchschnittlichem Nutzungsprofi l 
und täglichem Laden der Batterie. Homologation nicht abgeschlossen. Symbolfoto.

C R A F T E D  I N  J A PA N
D E R  N E U E  M A Z D A  C X-60 P L U G - I N  H Y B R I D

2 3 .  &  2 4 .  S E P T E M B E R 

ÖSTERRE ICH-PREMIERE
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Immer mehr ÖsterreicherInnen wollen eine PV-An-
lage am eigenen Dach realisieren und investieren 
dafür auch einiges an Geld – beispielsweise rund 
15.000 Euro für eine Anlage mit 10 Kilowatt Peak 
(kWp) Leistung. Verkauft man in Folge den produ-
zierten Überschuss-Strom ans Netz, so muss man 
eigenverantwortlich die Einkommensteuerpflicht 
dieser Einkünfte prüfen.

Bisher galten hier zum Teil komplizierte steuer-
rechtliche Regelungen, im Zuge der zuletzt erfolg-
ten gesetzlichen Entwicklungen zur Förderung 
erneuerbarer Energien und zur Verringerung des 
Verwaltungsaufwands für Privatpersonen wurde 
erst im Juli 2022 im Einkommensteuergesetz eine 
eigene Steuerbefreiung für bestimmte PV-Anlagen 
geschaffen. Bereits ab der Veranlagung 2022 sind 
nun Einkünfte aus der Einspeisung von höchstens 
12.500 kWh Strom pro Jahr steuerfrei. Bei Über-
schreiten dieser 12.500 kWh wird eine anteilige Be-
freiung zur Anwendung kommen. 

Der Freibetrag bezieht sich auf den einzelnen Steu-
erpflichtigen. Wird eine Anlage also von mehreren 
Personen betrieben, steht der Freibetrag somit 
mehrmals zu. Ist andererseits ein Steuerpflichtiger 
an mehreren Anlagen beteiligt, steht ihm der Frei-
betrag nur einmal zu. 

Die Befreiung ist eingeschränkt auf Anlagen mit 
einer Engpassleistung von 25 kWp. Damit soll ty-
pisierend eingeschränkt werden, dass es sich le-
diglich um private Anlagen handelt, die primär zur 
Eigenversorgung und nicht für gewerbliche Zwecke 
errichtet worden sind. Sollte diese Parameter über-
schritten werden, sind die jährlichen Zuverdienst-
grenzen (2022: 730 Euro im Kalenderjahr) maßgeb-
lich.

Hinweis: Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr der 
Richtigkeit, jede Haftung wird ausgeschlossen. Es 
wird empfohlen, die aktuellen steuerlichen Vorga-
ben zum Zeitpunkt der Steuererklärung zu prüfen 
und im Zweifelfall einen Steuerberater beizuziehen.

Die im letzten Jahr erfolgte dauerhafte Öffnung 
des neuen „Funcourts“ und des anschließenden 
Hartplatzes wurde sehr gut angenommen. Beide 
Anlagen werden von Kindern und Jugendlichen 
verschiedenen Alters oft und regelmäßig genutzt. 
Nachdrücklich wird ersucht, folgende Regeln  für 
diesen Bereich einzuhalten:

•Benützung nur für sportliche Aktivtäten.

•Fahrräder außerhalb der Anlagen abstellen.

•Abfälle in den Mülltonnen entsorgen.

•Rauchverbot auf der gesamten Anlage.

Nutzungszeiten der öffentlichen Spiel- und Sport-
plätze 
Allgemein gilt in den Nachtstunden laut Spielplatz-
verordnung des Gemeinderates der Stadtgemeinde 
Zistersdorf vom 1. Juli 2020 ein Aufenthaltsverbot 
für alle öffentlichen Spiel- und Sportplätze in der 
Großgemeinde – also auch für „Funcourt“ und Hart-
platz. 

Nachtstunden im Sinne dieser Verordnung gelten  
in den Monaten April bis Oktober täglich von 21:00 
Uhr bis 06:00 Uhr sowie in den übrigen Monaten 
von 18:00 Uhr bis 6:00 Uhr. 

Steuerpflicht beim Ein-
speisen von PV-Strom 

Vorgaben zur Nutzung der 
Spiel und Sportstätten

2272 Ringelsdorf Untere Hauptstr. 17 
 02536-7297 office@forschner.at 

Wegen guter Auftragslage suchen wir zur 
Verstärkung unseres Teams: 

 

 

 Office-Allrounder 
mit Branchenkenntnissen (m/w/d) 
 

 Servicetechniker (m/w/d) 
 
 Monteur (m/w/d) 

 
 Helfer (m/w/d) 

 
 Lehrling (m/w/d) 

w w w. fo r s ch ner . a t  



Jedem Neugeborenen in Niederösterreich wird eine 
kostenlose Buchstarttasche voller Überraschungen 
zur Verfügung gestellt. Diese Initiative des Landes 
Niederösterreich fördert den Umgang mit Büchern 
und das Lesen von Geburt an.

Gutscheine dafür liegen auch in der Stadtbücherei 
Zistersdorf auf. Ganz einfach vorbeischauen und 
eine Stofftasche gefüllt mit Überraschungen und 
einem wunderbaren Bilderbuch abholen. Gleichzei-
tig kann im großen Angebot an Kinderbüchern ge-
stöbert werden. 

Buchstart NÖ – Das Lese- 
und Sprachfrühförderprojekt 
für unsere Kleinsten 

am 22.10.2022 um 19:00
kellerbühne 

Der durch seine TV-Rolle des Polizisten Michi Mohr 
in „Die Rosenheim-Cops“ bekannte und beliebte 
Schauspieler Max Müller bringt in der Kellerbühne 
im Rathaus Zistersdorf sein Programm „TIERISCH“ 
- eine „humanistische“ Spurensuche in Liedern und 
Texten.

Max Müller ist auch ausgebildeter Bariton und wird 
am Klavier begleitet vom vielseitigen Musiker Vol-
ker Nemmer. Im abwechslungsreichen Programm 
mit Kabarettchansons von Georg Kreisler, roman-
tischen Kunstliedern von Schubert, gemüts- und 
humorvollen Wiener Liedern, alten Schlagern oder 
hintersinnig-ironischen Tiergedichten von Ringel-
natz und Morgenstern begeistert Max Müller als 
Sänger mit seinem einschmeichelnden Timbre 
gleichermaßen wie mit schauspielerischer Wand-
lungsfähigkeit als Rezitator.

„Rosenheim-Cop“ Max Müller 
zu Gast in Zistersdorf 

Termin: 22. Oktober 2022 - 19:00
Kellerbühne, Hauptstraße 12, 2225 Zistersdorf

Preise: 
Vorverkauf: Reihe 1 – 5: € 33 /Reihe 6 – 12: € 28/
Abendkassa: Aufschlag € 5
Ermäßigung für aktive Büchereimitglieder € 3 €
 (gilt nur im Vorverkauf)

Karten sind in der Stadtbücherei Zistersdorf 
ab 7.9.2022 im Vorverkauf erhältlich.

Stadtbücherei - Öffnungszeiten:
Mittwoch 8:00 - 11:30
Freitag 15:00 - 19:00 
Sonntag 10:00 - 11:30

Lesung "Willkommen zum 
Buchstart" am 01.10.2022 um 9:00
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Mit Landesrat Ludwig Schleritzko in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner wurde am 
29. Juli 2022 der offizielle Beginn des Radwegbau-
es entlang der ehemaligen Bahntrasse zwischen 
Dobermannsdorf und Loidesthal vorgenommen. 
„Die Förderungen solcher Projekte durch das Land 
sind ein wichtiger Schritt für eine klimafreundliche 
Entwicklung in Niederösterreich. Ein weiterer wich-
tiger Aspekt ist, dass mit solchen Radwegeprojek-
ten auch die Verkehrssicherheit für die Radfahrer-
Innen maßgeblich erhöht wird.“

Um diesem Ziel auch in der Realität näher zu kom-
men, werden durch das Land NÖ im heurigen Jahr 
41 Radwegeprojekte mit einem Gesamtvolumen 
von rund 14,5, Millionen Euro gefördert. Unser Rad-

weg ist mit einem Investitionsvolumen von über 3 
Millionen Euro, das mit Abstand größte Vorhaben. 
Aufgrund aktueller Entwicklungen wurden für das 
Projekt die Bundesförderungen von 25% auf 6% re-
duziert. Hier springt nun das Land NÖ ein, aber auch 
die Gemeinde muss einen Teil der fehlenden In-
vestitionen übernehmen. So soll das neue Radver-
kehrsnetz, welches die Gemeinde Palterndorf-Do-
bermannsdorf und fast die gesamte Großgemeinde 
verbindet, dennoch innerhalb des Planungszeit-
raums umsetzbar sein. Aufgrund des guten Bau-
fortschritts darf mit einer Fertigstellung Anfang 
2023 gerechnet werden. Einen wichtigen Beitrag 
leisteten auch viele Grundeigentümer, welche die 
benötigten Flächen dankenswerter Weise zur Ver-
fügung gestellt haben.

Der Spatenstich des Radweges Dobermannsdorf - Zistersdorf 
wird Dank wichtiger Landesinvestitionen ermöglicht 

Thomas Leo Gstrein (WEB), STR Karl Brabec, Bürgermeister Helmut Doschek, Landesrat Ludwig Schleritzko, Bürger-
meister Eduard Ruck, Ziviltechniker Bernhard Schmidlechner, Tanja Schaffner (Ventureal), Felix Maier (WKS) 
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„Die Menschen sind spürbar bereit, ihr Auto im-
mer öfter stehen zu lassen, um den Weg zur Arbeit 
oder Besorgungen mit dem Rad zu bewältigen. So 
trägt jeder und jede Einzelne einen wichtigen Bei-
trag zur Klima- und Energiewende bei.“ Das glaubt 
nicht nur Landesrat Ludwig Schleritzko sondern 
auch viele unserer Windkraftpartner. Aus dieser 
Überzeugung heraus haben die WEB Wind Energie 
AG, die Simonsfeld AG, die TPA Windkraft GmbH 
sowie die Ventureal Projekt-GmbH in Kooperation 
mit der Gemeinde Zistersdorf die laufende E-Bike-
Förderungen realisiert. Solche Kooperationen sind 
sehr erfreulich und keineswegs selbstverständlich. 
Im Zuge des offiziell durchgeführten Spatenstichs 
wurde dieses Engagement auch entsprechend ge-
würdigt.

Der beachtliche Anreiz von bis zu € 300 Gemein-
deförderung pro Ankauf eines neuen E-Bikes soll 
ein weiterer Mosaikstein sein, um das Radwegnetz 
in Zukunft intensiv zu beleben. Das zur Verfügung 
gestellte Fördervolumen ist zwar schon zur Hälfte 
ausgeschöpft, dennoch wird der Fördertopf noch 
einige Monate zur Verfügung stehen. 

Das Antragsformular findet sich auf der Gemeinde-
Homepage im Bereich „Bürgerservice – Formulare 
& Richtlinien“. Eine Verlängerung dieser Förderung 
ist aufgrund der aktuellen Gesamtentwicklungen 
nicht absehbar. 

Das Antragsformular samt Originalrechnung (Rad-
zubehör wird nicht gefördert) muss im Bürgerser-
vice abgegeben werden. Nach Prüfung der Förder-
richtlininen wird der Kostenersatz unbürokratisch 
zur Anweisung gebracht. 

Jeder Kilometer, der mit dem Rad zurückgelegt wird, 
trägt zu einer gesünderen Zukunft bei. 

Belebung des Radwegs 
durch E-Bike-Förderung 

E-Bike Förderung
zum Antragsformular



12 | August & September 2022

Wir gratulieren herzlich 
unseren Jubilaren

75. Geburtstag
Andre Gerlinde, Eichhorn
Busch Josef, Eichhorn
Djokic Darinka, Zistersdorf
Girsch Werner, Blumenthal
Glatz Maria, Zistersdorf
Hofer Hedwig, Großinzersdorf
Loibl Franz, Maustrenk
Obritzberger Leopold, Zistersdorf
Ritter Maria, Zistersdorf
Tragler Hermine, Zistersdorf

80. Geburtstag
Brandtner Herta, Zistersdorf
Franner Hildegard, Zistersdorf
Köberler Josefine, Großinzersdorf
Krammer Wilhelm, Zistersdorf
Schuckert Maria, Loidesthal
Strauch Charlotte, Zistersdorf
Zinz Horst, Loidesthal

85. Geburtstag
Atexinger Theresia, Maustrenk
Bogenstorfer Maria, Blumenthal
Dendl Ernestine, Zistersdorf
Gschwandner Johann, Großinzersdorf
Homonnai Istvanne, Blumenthal
Huber Anna, Maustrenk
Leszczynski Anna, Eichhorn
Stetzl Otto, Zistersdorf
Zieba Maria, Zistersdorf

90. Geburtstag
Hasiner Johann, Zistersdorf
Seiter Hedwig, Zistersdorf

95. Geburtstag
Micsek Ernestine, Zistersdorf

Stiegenreinigung im KIGA 
Zistersdorf 

Die Firma „Haus-Service-Güterbeförderung G. 
Stubenvoll“ hat sich bereit erklärt, die Stiegen im 
Außenbereich beim Kindergarten „Franz Josef“ in 
der Schlossberggasse gratis zu reinigen. An einem 
heißen Sommertag staunten die Kinder der Fe-
rienbetreuung nicht schlecht, als die Stiegen mit 
Hochdruck und ohne Chemikalien von den Verun-
reinigungen der letzten Jahre befreit wurden. Von 
Reinigungsarbeiten, Winterdienst, Baumfällungen 
bis hin zu Umzügen bietet die Firma G. Stuben-
voll ein breites Spektrum an Dienstleistungen an. 
Genauere Informationen unter Tel/Whats-app: 
0664/9112879, E-Mail: hausservice89@gmx.at

Silberne Hochzeit
Hofbauer Markus und Maria, Zistersdorf
Stetzl Werner und Petra, Zistersdorf

Goldene Hochzeit
Hickl Walter und Christine, Eichhorn
Lehner Josef und Marie, Zistersdorf
Prior Emmerich und Helene, Loidesthal
Spitaler Josef und Elisabeth, Zistersdorf
Zelenka Johann und Anna, Blumenthal

Diamantene Hochzeit
Palensky Josef und Waltraud, Zistersdorf

Wir verwenden ausschließlich Original-Ersatzteile!

Wir verwenden ausschließlich Original-Ersatzteile!
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Wahlberechtigt
In Zistersdorf sind 4.359 BürgerInnen wahlberech-
tigt. Dies sind alle österreichischen StaatsbürgerIn-
nen, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben (am 09.10.2006 geboren + älter), am Stich-
tag 09.08.2022 in der Großgemeinde Zistersdorf 
den ordentlichen Wohnsitz hatten und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind. 

Wählen mit der Wahlkarte
1)  Wahlberechtigte, die sich am Wahltag voraus-
sichtlich nicht am Ort ihrer Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis aufhalten, benötigt für die Ausübung 
des Wahlrechtes an einem anderen Ort in Öster-
reich oder im Ausland eine Wahlkarte.

2)  Wahlberechtigte, die das Wahllokal infolge man-
gelnder Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit 
nicht aufsuchen können, benötigten ebenfalls eine 
Wahlkarte zur Möglichkeit der Stimmabgabe per 
Briefwahl oder vor einer mobilen Wahlbehörde. 

3) WählerInnen per Briefwahl können die Stim-
me mittels Wahlkarte im Zuge einer Briefwahl am 
Postweg abgeben. Dazu muss der Wähler auf der 
Wahlkarte eine eidesstattliche Erklärung abgeben. 
Genaue Informationen erhalten Sie bei der Ausfol-
gung der Wahlkarte.

Wahlkarten rasch beantragen
Wahlkarten werden voraussichtlich ab 15.09.2022 
ausgestellt (je nach Vorliegen der amtlichen Stimm-
zettel). Schriftliche Anträge auf Ausstellung einer 
Wahlkarte sind bis 05.10.2022, mündliche Anträge 
sind persönlich bis spätestens 07.10.2022 (12 Uhr), 
an die Stadtgemeinde Zistersdorf zu richten. Eine 
telefonische Beantragung ist nicht gültig. Wahl-
karten können auch über das Internet unter www.
wahlkartenantrag.at angefordert werden.

Wahlinformation 	
Jeder Wähler erhält im September zeitgerecht eine 
amtliche Wahlinformation mit den persönlichen 
Daten und allen Informationen zur Wahl. Auch eine 
Anforderungskarte für eine Wahlkarte liegt diesem 
Schreiben bei.

Erklärvideo - "Beantragung der Wahlkarte und 
wie wähle ich richtig"

Infos zur BundespräsidentInnen-Wahl am 9. Oktober 2022 

                                                     

SLENDER YOU TISCHE    
VIBRATIONSPLATTE  
PERFEKT SUN 400xL  

SLYMYONIK your Bodystyler  
SOLARIUM MEGASUN SUPER 5800  

  
  1x im Monat Permanent make-up Alexandra  Bijelic  

Termin Telefonisch vereinbaren. 

 
 

  
SLENDER YOU TISCHE   

VIBRATIONSPLATTE 
PERFEKT SUN 400xL 

SLYMYONIK your Bodystyler 
SOLARIUM MEGASUN SUPER 5800  

1x im Monat Permanent make-up Alexandra  Bijelic  
Termin Telefonisch vereinbaren.

Unbenannt-3   1Unbenannt-3   1 04.03.2022   17:57:4104.03.2022   17:57:41

https://wahl.emotionmill .com/     
Link zum Video
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Trotz Pandemie konnte die Dorfgemeinschaft mit 
Gemeinde-Unterstützung viele Projekte umsetzen: 
Im Gemeindesaal wurde der Fußboden komplett 
erneuert, wobei hier der Parkettboden des ehemali-
gen Kulturhauses in Zistersdorf Wiederverwendung 
fand. In vielen freiwilligen Arbeitsstunden konnte 
das Projekt abgeschlossen und auch die Wände im 
Saal frisch gestrichen werden. Der Kinderspielplatz 
konnte um einige Spielgeräte erweitert werden. Das 
neue Kletterhaus und die Seilrutsche wurden von 
den Kindern gleich mit Begeisterung ausprobiert. 
Hier soll auch noch ein Radrastplatz entstehen, der 
von der LEADER Region, dem Land Niederöster-
reich und der Europäischen Union gefördert wird. 
Mehr als 50 Bäume wurden gemeinsam mit dem 
Verein Grüneres Leben in Gösting frisch gesetzt und 
sollen künftig an vielen Plätzen mehr Schatten bie-
ten. Beim Kriegerdenkmal wurde ein neuer Weg mit 
Steinen gepflastert und die Inschrift am Denkmal 
neu vergoldet. Im Bereich der Bushaltestelle sorgt 
ein neuer Gehsteig und ein neues Wartehaus für 
mehr Sicherheit und Wohlbefinden. 

Das fertiggestellte Feuerwehrhaus wurde feierlich 
eröffnet und nach der Segnung der örtlichen Feuer-
wehr übergeben. 

Silvia Müller-Strasser betreibt nun seit über einem 
Jahr den Würstelstand am Schlossplatz. Geboten 
werden ausschließlich regionale Produkte – vom 
Würstel bis zum Getränk – auf Nachhaltigkeit wird 
geachtet. 

Zusätzlich wird weitestgehend auf Plastik verzich-
tet. Zur Abwechslung gibt es monatliche Besonder-
heiten, wie Schnitzelbrote oder Bauerntoasts. 

Rundumerneuerung in Gösting 
für mehr Wohlbefinden

Alles regional beim neuen 
Würstelstand am Schloss-
platz

Bürgermeister Helmut Doschek, Silvia Müller-Strasser

Würstelstand - Öffnungszeiten:
Montag 11:00 - 18:00 
Dienstag 11:00 - 14:00 
Mittwoch bis Freitag 11:00 - 18:00
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Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratulation 
an Zistersdorf zur beliebten Auszeichnung ‚Golde-
ner Igel‘ von ‚Natur im Garten‘. Dadurch wird unser 
Bundesland Niederösterreich noch lebenswerter.“

Die „Natur im Garten“ Gemeinde Zistersdorf doku-
mentiert und evaluiert ihre Leistungen der öffentli-
chen Grünraumpflege nach den Kriterien der Bewe-
gung „Natur im Garten“. Diese ist als Verpflichtung 
gegenüber Arten- und Umweltschutz zu verstehen. 
Durch die weitreichenden Maßnahmen wurde Zis-
tersdorf nun die höchste Auszeichnung von „Natur 
im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“.

„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreicher sind der Ansicht, dass die Idee der natur-
nahen Garten- und öffentlichen Grünraumgestal-
tung und der Schutz der Artenvielfalt unterstützt 
und weiter ausgebaut werden sollen. Für Bewohne-
rinnen und Bewohner werden öffentliche Grünflä-
chen immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein. 
Es ist uns daher eine große Freude, mit der Großge-
meinde Zistersdorf einen starken Partner der Kern-
kriterien von ‚Natur im Garten‘ zu haben, der eine 
intakte Umwelt proaktiv fördert“, freut sich Landes-
rat Martin Eichtinger anlässlich der Auszeichnung.
„In Zistersdorf hat Nachhaltigkeit und Umweltbe-

wusstsein einen hohen Stellenwert. Wenn bei uns 
Grünräume naturnah und zum Schutz von Nützlin-
gen gestaltet und gepflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbildrolle unseren Bürge-
rinnen und Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich 
Bürgermeister Helmut Doschek von der Verleihung 
des „Goldenen Igels“ begeistert.

Aus diesem Grund hat Zistersdorf im vergange-
nem Herbst am Rübenplatz auch das erfolgreiche 
Projekt „Bürgergarteln“ ins Leben gerufen. Bereits 
9 Hobbygärtner ziehen dort erfolgreich ihr eigenes 
Gemüse. Die Anlage kann für Interessenten jeder-
zeit erweitert werden.

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für 
die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in 
Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die drei 
Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthetische 
Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. Zugleich 
wird großer Wert auf biologische Vielfalt und Ge-
staltung mit heimischen und ökologisch wertvollen 
Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden 
jene Gemeinden ausgezeichnet, die während ei-
nes Jahres diese Kriterien von „Natur im Garten“ zu 
100% erfüllen, ihre Leistungen dokumentieren und 
sich einer Begutachtung unterziehen.

Zistersdorf ist zum zweiten 
Mal in Folge ökologische 
Vorbildgemeinde 

Landesrat Martin Eichtinger, Bürgermeister Helmut Doschek, Projektleiter Klemens Steiner
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05.10.2022 | ab 15:00 Uhr | Heuriger Böswirth
1. Oktoberfest der Senioren der Großgemeinde Zistersdorf

06.10.2022 | 18:00 Uhr | Festsaal Rathaus
Vortrag der Gesunden Gemeinde 
„Kräuter und Moor – das Kraftpaket für den Herbst“

15.10.2022 | ab 18:00 Uhr | Volksschule
LANGE NACHT DER MUSEEN - Treffpunkt Stadtmuseum 
Ausstellung »Volksschule Einst und Jetzt«

22.10.2022 | Beginn 19:00 Uhr | Kellerbühne
Österreich liest, »TIERISCH« ein Abend mit Max Müller

09.09.2022 | 18:00 - 19:30 Uhr | K9
Tag der offenen Tür der Musikschule
»Ausprobieren der Instrumente und Kennenlernen der Lehrer« 

10.09.2022 | ab 07:00 Uhr | Stadtgebiet 
Tag der Blasmusik des Muskverein Stadt Zistersdorf

12.09.2022 | ab 07:00 Uhr | Kirchenplatz
Jahrmarkt in Zistersdorf - "Zwetschkenmarkt"

18.09.2022 | 08:00 - 16:00 Uhr | Maustrenk
»Ein ganzes Dorf ist Flohmarkt« - Straßenflohmarkt

30.09.2022 | 14:00 - 16:00 Uhr | K9 
EVN - Rabattbonus-NÖ-INFO-Tour

01.10.2022 | 09:00 - 10:00 Uhr | Stadtbücherei
Willkommen zum Buchstart - eine besondere Lesung für Mio-Bücher-
mäuse von 6 Monaten bis 3 Jahren |  Anmeldung erfoderlich
stadtbuecherei@zistersdorf.gv.at oder während der Öffnungszeigen
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GARTENGEST ALTUNG

Erdölstraße 71

2185  Ebersdorf/Zaya

Tel. 02573/25995

office@hertl.at www.hertl.at

Planung und Beratung

Natursteinarbeiten

Holzarbeiten

Naturpool, Schwimmteich, Biotop

Bepflanzung

Rasenanbau und Rollrasen

Automatische Bewässerungsanlagen

Licht im Garten

Laufende Pflegearbeiten
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